
 

 

 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
5752/2008 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VII/4518 

 Freigabedatum 
05.02.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Sonderausstellung des Kölnischen Stadtmuseums "Zu den Heiligen Drei Königen" 
 

 
Beschlussorgan 
Ausschuss für Kunst und Kultur/Museumsneubauten 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Ausschuss für Kunst und Kul-
tur/Museumsneubauten 

10.03.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Ausschuss für Kunst und Kultur/Museumsneubauten beschließt die Durchführung der Son-
derausstellung „Zu den Heiligen Drei Königen“ im Kölnischen Stadtmuseum 
vom 04.04.2009 – 10.05.2009 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   s. Anlage €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Sonderaustellung „Zu den Heiligen Drei Königen“ 
vom 04.04.2009 – 10.05.2009 
 
„Zu den Heiligen Drei Königen“ zogen seit 1164 für Jahrhunderte Pilger aus ganz Europa. 
Seit dem 16. Jahrhundert erwarben sie als Ersatzreliquien „Angerührtzettel“, kleine Drucke 
mit Darstellungen der Anbetung der heiligen Drei Könige auf Papier, manchmal sogar auf 
Seide, die mit den Reliquien in Berührung gebracht worden waren. Diese bewahrten den Pil-
ger anschließend vor Reisegefahren und Kopfschmerzen. Als Schenkung wird das Kölnische 
Stadtmuseum eine der größten bekannten Sammlungen erwerben, die in Auswahl hier prä-
sentiert wird. Die Sammlung wird im Rahmen eines Werkvertrages erschlossen.  
 
Die Sonderausstellung, Voraussetzung für die zugesagte Schenkung, wird aus Mitteln des 
Ausstellungsetats des Kölnischen Stadtmuseum finanziert. 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


